
Nofretete  Büste des Perikles  Dionysische Trink-
schale Goldfisch der Skythen  Hausurne aus Etrurien 
Medea-Sarkophag  Phallus-Amulett  Bewaffneter 
Portugiese aus Benin      Gedenkkopf aus Nigeria
        Kraftfigur aus dem 
Kongo  Salzgefäß aus Sierra Leone Thron aus 
Kamerun Ballspielgürtel der Maya Bisonrobe der 
Prärie-Indianer                    Feuermaske der Kwakiutl 
Knotenschnüre (quipu) der Inkas Opferschale der  
Azteken  Tripod der Maya    Schamanen-
trommel aus Sibirien Opiumritzmesser aus 
Nordthailand  Federumhang aus Hawaii Figuren- 
uhr von den Salomonen  Rednerpult vom Sepik 
Segelboot vom Santa-Cruz-Archipel Holbeins 
Kaufmann Rembrandts zorniger Moses Armreliquiar

 aus dem Welfenschatz 
Bauhaus-Schachspiel  Chanel-
Kleid für den Nachmittag 
Tischuhr aus dem Kunstkam-
merschrank  Goldrubinglas 
Radio / Plattenspieler von Braun
Schinkel: Stuhl  Christopherus-
Holzschnitt  Dürers Mutter
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64 Objekte, 64 Geschichten
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› Ein opulentes Geschenk-

buch über die globale 

Geschichte der mensch-

lichen Zivilisation

› Ein Angebot an das 

wachsende Interesse  

an Kulturen außerhalb 

Europas

› Eröffnung des  

Humboldt  Forums im 

September 2020 

Wer einen Menschen verstehen will, 

muss die Dinge verstehen, die ihm 

wichtig sind. Alltagsgegenstände, 

Kunstwerke und religiöse Objekte 

verraten viel über Gemeinsamkeiten 

und Unterschiede, die Menschen in 

Raum und Zeit verbinden und trennen. 

In den Berliner Museen findet sich 

eine unüberschaubare Menge von 

Kunstwerken und Objekten aus allen 

Zeiten und allen Gegenden der Erde: 

Stefan Laube hat 64 von ihnen ausge-

wählt, um die Geschichte der mensch-

lichen Zivilisation zu erzählen.

Die beginnt mit den vier Elementen – 

einem Faustkeil, einem Brunnen, einer 

Feuermaske, einer Windharfe – und 

führt hin bis zur Kunst des Speicherns, 

sei es auf Lehm oder Festplatten. Zu 

jedem Thema stellt Laube vier Objekte 

aus unterschiedlichen Zeiten und Kul-

turen einander gegenüber: ein Spiel, 

das dazu verführt, immer weiterzu-

lesen und immer neue Entdeckungen 

zu machen.

STEFAN LAUBE, geboren 1964, studierte in München Geschichte, 

Kunst geschichte und Philosophie und arbeitet nun an der Hum-

boldt-Universität zu Berlin und an der Herzog August Bibliothek 

Wolfenbüttel. Er lebt in Berlin. Zuletzt erschienen Objekte im Duell. 

Streifzüge durch Berliner Museen (Berlin, 2019); Von der Reliquie zum 

Ding. Kirche, Wunderkammer, Museum (Berlin, 2011) und Das Luther-

haus – eine Museumsgeschichte (Leipzig, 2003). stefanlaube.de
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